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najjiiwlrotb ; ein (Sfrbaatsdjrüppel hätte peffer gebogen. 3tetrt, ttjte 2tfatjteit
bes Ejerrn IDille finb fttt unter Barri. Sein gedjütdia. ifdjb ttjie Situbattton ber

anbern tfjtuei Hctjfläcf= tZantcn. Suttbcrfjeitli tber ptjorfdjbruiici ttjer tEbeeniocf

ratten bat meiner übotisnbr fdjon fttt tjjn tbättfeti gegäpert. diefe Bartei ifdjt»

feit einigen 3ab,cen Pe' uns em unheimliches" Hcfjbttjiel. 3m bolibifchen £jaub=

jag ifdjb fte oppenbie ber 2Itnög[ geegeu, meldjer tfjaf; eint IHal pljou tljett
£iebcr=211ett, tbas attber Hîat ptjott ttjen Sojieljalttljeemorfrattett genommen wor-
ttjen tfdjb. tEtfe boltbifdje Brofdjbtbutgion ifdjb pbom Böfett unb hat fdjon
mandjen tabpern i><) er pig iipcr beu père nssasin, ptjattermörber, fjuiaufen mit
geredjtem Cgortt attgeptjüüt. Do facto pefdjbätjt itfe Säfte in giirtdj nur nod;
ang ttjen Kreisphorfdjbättbcn, itjreu pbermauthett nnb (£tjeebitfjorert uttb befjfjalp
tjape idj bte tetste Hadjt eine (Srculidjc Dtetjfiott gebapt iipcr tbag pljatjitb ber

Sctjbidjroat. Suubertjritli feit fidj ungere tteujcporlc pbolfsbarbei aupfj tbie läge
Sdjlottergottcttfeite gefdjlageu tjat, ifdjb es uumtnen ganbg fanfdjcr. 3dj kaPe

nämptidj tife Sdjbräitjluilpfjerfefte, meldje tut, was tbie ouvrier voix" tutti,
sur le train, betttt fie tft audj feinen Bitten 5U praplj, bem fjeiligen Sdjbittjl ttjte
3 btttbent Beine ausjittjetjreit unb fäb finbs. tEbaptjür, mie (te eg itjem Statt*
ratb Oiseau-Chanteur gemadjb fjapett, gehören ttjic Zîitroglyjeriner fotutefo in
ber fjölle attpb ttjen phoberfdjben Sauf, pbor 3 3a'jrat, n>o tbie CLtjee llu0
bie Sosiebaltheemocfraftett nodj in itber (Ehe läpten, bapen fte fidj für ttjen
Oiseau-Chanteur pig attptj ttjas Saefmeffcr gctr>etjrb uttb ictjt gäpen fic ttjm
ben gälen 21pfdjiebb, roeil er ttjic Bolibgei nodj ttidjb apgefdjaptjb bat, mie ttjer
©tto fang im Sinn tjat, opfdjon er bann am fjelligeit Cag fo (Sreulidj bma)--

gehauen roürbe, ttjas er nidjb einmal mehr einen Seibel Sumuttatfjce apcnroürg*
len fönnte unb fein Mittler im (Sfetluou auptjgäpen mügte.

21m liäpfdjbett bette tdj eg gefäbett, toenn unfer Itäpe Ficus Hibernum
roorben roäre, roogegen itt tlßüridj ttu'c Feigen im IDtttter ntdjt teigg roerttjett.
llleine £cigenbett meint, thär ,feigenun'ttter hätte eljner Bellevue gehupt, Zr^io-
natrotb tgu roerttjett, roenn er Fetgenplatt beifett roürttje. Ohni soa gi Mahl
ipangs nepft (Sruetj: Wenzeslaus.

Partante
IDie fönnt' tdj beitt nergeffett idj roeig, roas bu mir (fdjulbig) bift l "

ßriefkaltat kr töcöükrton.
L. M. i. Pr. ®er »erftorbene grofje

ferner unb ©ibgenoffe, §err 3îat.=9îatf)
9JÎ a r t i, tjatte ein 3)enfmal aud) in tinferm
SBtatte tnefjr afé nerbient. Seiber aber roar
ber 31. beâ îyarbenbilbeiS roeaen fdjon unter
ber greffe unb mir tonnten, roie beabfidjtigt,
ein portrait nidjt mefjr einfdjieben. E.
P. i. Z. 2Bir entfpredjen fefjr gerne, aflein
eâ ift biefj erft ht nädjfter 9lo. mögtidj.
R. i. A. Db mir ben luftigen Kerf nod)
beute unterbringen fönnen, bleibt fragfidj;
a Itettt er veraltet audj in adjt Srtgen nicfjt.

Kratzbärste. 2)odj, mir roerben ba3
eine ober anbere fdjon aufnehmen fönnen.
35er ©rief mufi verloren gegangen fein, roir
fefjen bie Singe jum erften Sfial. ©rufs.
Spatz. Très bon. J. i. M. ©efjr
braudjbar. S)anf. K. G. ©elegentficfj.

B. F. i. Z. 3Ba3Sern mit tyatiê ge=
mein fjat" toiffen ©ie nidjt? 3lHe SGBett

fpridjt ja von ben nen eingeführten ïfjeatervortrâgen, in Denen baë ^ubliïum gratté
über ben Jjnfjaft non Äabafe unb Siebe" ttnb anbern Novitäten untertidjtet roirb.

R. M. 12. ©timmt! SBenn ein äffe auf ben ©djitb gefjoben roirb, fo fjat
er nidjts bavon, als bag bie SKenge, bie ifjn bortfjin bttgfirte, jefct fein ©djroänädjen
geroafjrt, inbeffen er vielfeidjt aïs fflîenfdj biêfjer fo mitgelaufen ift. grbt. ©rufe.
G. H. Slté btë jetjt erfdjienene fitterarifdje Stoottftten von ©djineiser ätutoren em=

pfefjfen roir Sfjnen für ben SBeifjnacfjtstifdj : 3at. SBädjtolb, SeUers Seben unb
©riefe. 3. 93b. ; 3. SB SBibmann, ©ommerroanberungen unb ÏBinterfaEjrten ; Slb.

SBbgtlin, Saâ Sateriuort uttb SJÎeinrab Stenert, 25er letzte ©djroanauritter. SJcit

biefen Sbüdjern roerben ©ie itberaff @fjre eintegen.

Seidengeschäft K. Spinner & Cie«, vormals Jakob Ziirrer, Zürich.
Versandt Unverfälschter schwarzer und farbiger Seidenstoffe zu Fabrikpreisen.

Spezialität : Aecht gefärbte Fahnenstoffe. 146/26

Die berühmten Bicyclettes Gladiator sind bei J. Béguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nonveantés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (45

Photographie
E. Müiler-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thätigkeit und reiche Erfahrungen
in den ersten Ateliers von Europa und namei tlich Amerika und Canada. 179/10

0000000000000&000000000
Von unserer schönen polychromen Ansicht des im Bau begriffenen

© Neuen Bundeshauses ©
0 in Bern 0
/J} haben wir eine zweite Auflage veranstaltet und kann das prächtige und fSS

grosse Blatt, welches sich hauptsächlich als Zimmerschmuck eignet,

x in Rolle verpackt franco à nur 1 Fr. 20 Cts. per Exemplar x
durch uns bezogen werden.

Bestens empfiehlt sich

ggi Zürich, Rämistrasse 31. <jk

g Verlag des Nebelspalter". ^

| änglü-American |
X Zttrich. unterm Hôtel National Znrieh. %

t Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tallors 150 x I

« (g^ssÄ Englische Waaren aller Art. ^^^3 +

9 Wer
U gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

gMagazineYQn Baur &.C1-, Möbelfabrit
Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w.

160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich, q

Consoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs-Agentur -Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol
Telegr. Adresse: Weltlicht"

Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

Gas - Gli'ililiohtliörpei* (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lichtstärke.

.Aoetylen-Beleuchtung- (Patent Schulke)
K^T*' Petroleum-Glanzlicht-Lampe

(Patent Schulke), ohne Docht und Cylinder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,
schöns'es und billigstes Licht der Welt.

Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strassenbeleuchtnng, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Billigste Bciengsqnelle aller Bei« uchtnngartikel etc.
172/9 Man verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll Consoni Âc Oie.

Haus
Kreis I, Ziiri>h, za
verkanten infolge Familien-
-verhältnissen mit gnt
gehender Weinwii tschaft.
Jahresumsatz 130150 BI.

ein. Antritt könnte mit 1. Januar
1897 schon erfolgen. 180

Offerten befördert die Expedition
unter Chiffre M M 180.

Neu: Kein Gummi Neu:
Die Pessarien n. Prof. Dr. Klein-

waechter sind das bequemste, bill gste
und zuverlässigste Schutzmittel der Neuzeit.

1 Carton à 6 Stück Fr. 1. 60.
1 Carton à 12 Stück Fr. 3. - Allein
äcv t zu beziehen bei Gustav Steiger,
Zähringerstrasse, Bern. 181

J.E.ZüshZürich
Geigenmacher & Réparateur

Jordan&Cie,Ziirich^
77 Bahnhofstrasse 77

Spezialität : 7ft

Verkauf |

meterweise!

Anfertifj.nach Mass:

""Costûûi^JaqueîîcG.îîâûîcieic.i
chWiener Damenschneider.

nazzinalroth ; ein Gschaatschrüppel bätte pcsscr gct-jogcn. Item, thie Akatzien
des Herrn Wille sind fill unter Barri. Sehr gechützlig ischd thie Sitndatzion der

andenl tßwei Rehfläck- Tanten. Sundcrheitli ther Vhorschbrung ther Thceinock
ratten hat meiner Thonsnbr schon fill tßn thänken gcgäpcn. Tiefe Bartei ischd

seit einigen Iahren pei nns ein unhcimlicheß Rchbthiel. Im bolidisehen Handsatz

ischd sie oppcndie der Awögl geivcßcn, welcher thas; eint Mal phon then
kieber-Alen, thas ander Mal phon then Soziehalltheemoekrattcn gcnommeti wor-
then ischd. Tise bolidische Broschdidntßiotl ischd phom Bösen und hat schon

manchen tabvern c,<)cr piß üper den >>e>rs assasill. phattermörder, hinanfen init
gerechtem Tßorn angephüllt. I>o facto peschdächt tise Säkte in Tßürich nur noch

auß then Areisphorschdänden, ihren pherwantbcn nnd Theebithoren nnd deßhalp
Haxe ich dic leiste Nacht eine Greuliche Viehsion gehapt üper thaß Phatzith der

Schdichwal. Snnderheitli seit sich unßere neu^cportc pholksbardei auph thie lätze

Schlottergotteuseite geschlagen hat, ischd es nümmen gandß kanschcr. Ich hape

nämplich tise Schbräii^bnlphersekte, welche tut, was thie ouvrisr vc»ix" will,
sur le train, denn sie ist auch keinen Bitzen zu praph, dem heiligen Schdnhl thie
z hindern Beine auszutzehren und säb sinds. Thaphür, wie sie eß ihem Stattrath

Oissaii-t 'lilinl^ iir gemachd hapen, gehören thie Nitroglyzeriner sowieso in
der Hölle auph then phoderschden Bank. Phor Z Iahrcn, wo thie Thee und
die Soziebalthccniockratten noch in wilder Ehe läpten, hapen sie sich für then
Oiskau-Luantsnr piß anph thas Sackmefser gcwehrd und ietzt gäpen sie ihm
den gälen Apschiedh, weil er thie Bolidßei noch nichd apgeschaphd hat, wie ther
Dtto Lang im Sinn hat, opschon er dann am helligen Tag so Greulich
durchgehauen würde, thas er nichd einmal mehr einen Seidel Limunathee apcnwürg-
len könnte und sein ^lètt-isr im Gsellno» anphgäpen müßte.

Am liäpschden bette ich eß gcsähcn, ivenn unser liäpe l?icns Ilil-ornuin
worden wäre, wogegen in Tßürich thie Feigen in, Winter nicht tcigg werthen.
Meine kcißenbett meint, thär Feigenwinter hätte ehncr lZcàvus gehapt, Nazzio-
nalroth tßu werthen, wenn er Feigenplatt beiseit würthe. Onni sc>a -;i ^l!i!U
iji!tiiA8 ncpst Gruetz: Wsn^sslaus.

Variante
Wie könnt' ich dein vergessen ich weiß, was du mir (schuldig) bist!"

Griefkasten der Redaktion.
I,. N. i. ?r. Der verstorbene große

Berner und Eidgenosse, Herr Nat.-Rath
Marti, hätte ein Denkmal auch in unserm
Blatte mehr als verdient. Leider aber war
der N. des Farbeubildes wegen schon unter
der Presse und wir konnten, wie beabsichtigt,
ein Portrait nicht mehr einschieben. L.

i. 2. Wir entsprechen sehr gerne, allein
es ist dieß erst in nächster No. möglich.
k. i. 4. Ob wir den lustigen Kerl noch
heute unterbringen können, bleibt fraglich;
allein er veraltet auch in acht Tagen nicht.

ûràbiirsts. Doch, wir werden das
eine oder andere schon aufnehmen können.
Der Brief muß verloren gegangen sein, wir
sehen die Dinge zum ersten Mal. Gruß.
8pà. I'res Kon. ^. i. ». Sehr
brauchbar. Dank. V. Gelegentlich.

S. i. 2. Was Bern mit Paris
gemein hat" wissen Sie nicht? Alle Welt

spricht ja von den nen eingeführten Theatervorträgen, in denen das Publikum gratis
über den Inhalt von Kabale und Liebe" und andern Novitäten unterrichtet wird.

k. ». 12. Stimmt! Wenn ein Affe auf den Schild gehoben wird, so hat
er nichts davon, als daß die Menge, die ihn dorthin bugsirte, jetzt sein Schwänzchen
gewahrt, indessen er vielleicht als Mensch bisher so mitgelaufen ist. Frdl. Gruß.
V. S. Als bis jetzt erschienene litterarische Novitäten von Schweizer Autoren
empfehlen wir Ihnen für den Weihnachtstisch: Jak. Bächtold, Kellers Leben und
Briefe. 3. Bd. ; I. V Widmann, Sominerwanderungen und Winterfahrten; Ad.
Vögtlin, Das Vaterwort und Meinrad Lienert, Der letzte Schwanauritter. Mit
diesen Büchern werden Sie überall Ehre einlegen.

Seiàkngssvnâtt WZ. «pimunrer -â vie., vormals ^àb Snrre-r, ^iirtvl».
Vorgancir, lknvvrkêllsoktsr sobvearser unà tsrbixsr Soiàoostotig ?>i Ksbrikprsissn.

Apsàlitât: àookt -zokârbto ?«nllsnstokks. 14K/2K

Oie beruuiàn kic/clettes -Slaâiàr sinci bei 1. kvgUÏN,
112 Mlitârstras-ze, Kurien III, ?u kurden. 83-26

^ Uei-S!«»x, .Vlarckanä-1'aUIeur, Poststrasse 8. 1. Ltage, ^iirivtì. (45

l5. Mzikl'-klràofk»'
Villa Sopnis", 8eekeIll8trsL8s, ?iirien.

l.eiàg5làliigile iuiii iiiiiieriizle kmiililliNM.
25jäkrige l'kàtigkeit unä reicks Lrkakruugen

in äen ersten Ateliers von Europa unä n,ime> tlick Amerika uuä canaäa. 179/10

GGGGGTGGGGGGG Ä GGGGGGGGT
Von unserer sckvnen pol)-ckromen .---.nsickt äes im Lau begrilkenen

/AZ Kaken wir eine Zweite ^Vullage veranstaltet unä kann äas präcktlge unà
grosse LIatt, v/elckes si-.k kauptsäcbllck als ?immersckmuck eignet,

^ ill kvlls veipsekt kriìlieo à ulir 1 kr. 2l> ci8. per Lîeulpjsr A
äurck uns bezöge» weräen.

Kestens empbeklt sick

^» Surick, Kämistr-rsse 31.

^ Vsrlax âss IsedslLxg.lisr". ^

î ^iìi»i<ziî». uàrm Hotel ^iìtÌ0iig.1 ^<ìi-i<?I». îî Lu-z1i8àe àràanâs - bailleurs. î

Iii Ant uuä billig einkauken will, kesucbe äie prscktvollen

MNMMMMU NNW àL-, USdàKM
Xtlried I, loiidällesli'äSok 1 <î partme iilicl I. Ltoek.

keicbe àswakl in ^ko^S- ît^-ck ^0>î«t<S? »>tt>b«à, in ^«/»/»täs»,
I^o» /»àj/-s»t) êiè» u. s. w

160/14 Saur L- vis., Älöbeikavrik, 2üri<zti. ^

Ovnsonî 6 Oie.
lQt)srQàt)ic>Qàs LsIktiààQ-Zs-^Asitàr-IZur'sa.ti

köl-8kngebäuljk 8jit>à!itàn kömvotr. 21, Làsol
l'elexr. ^äresse: HVettlivI»t,"

(^eneralagentur unä ^Ileinverk-ruk äer g-rnüen Lckvvei-, Dngros-Versirnät ab Surick

<?!î»i-i - <^1iiI»Ii< Ii<I»<>i j>« it (tVlül-tini à Lie.)
beste Llükkörper unä kellstes I^ickt, 12b Kerzen l^icktstärke.

< ' < V i « I » - î < 1 < ^I < » î ,1,1^» (?Atent Ldiulke)
WM- ?6^i-olSuri2-(^1aii2lic)t2d-I^arQps -WW

(?atent Lckulke), okne Dockt unä Lvknäer, l40 klormalkerTen kicktstärks,
scköns'es uuä billigstes k,ickt äer Vv'elt.

klöckste às?eicknungeir 7?sris, Qonäon, Krüssel unâ Lerkn.

I^ààrQasàiiiSiilÂrllpSrl, IHIs^idi-. (Z-astSrrlsiirlàr
patentirt in allen Ltaaten,

kur Llrassenbeleucklim-z, Salons, k.säen, Lcbaukenster etc.

ItilliKSitv »< leiixisqrielie »Her «et, »àtniis»rtilie1 ete.
172/9 î?-s» êa^-t/s ^» »»^äte.

KIockacktungsvolI <>Iìî^<>,ìí ^ < vi«

^ a u s
lire!» I, Zìîiirî li, «i» ver
Ii»r»tei» ink«»>K« W«ii»ilie»»
vei t>ZìIti»i!>!»e>» ni i t Knt
K» Iieii«te> ^Veinivii t>»ek»te.

e«A»m»»t« lîlt> IkiO III.^ ein. Antritt Könnte mit 1. Januar
1897 sckon ersolgen. 180

Olkerlen belöräert äie Lxpeäition
unter ckiffre lvl ài 180.

M: Kein Kummi
Die pessarien n. k"rok. Or. Klein-

vaeckter sinä äas bequemste, bill gste
unä Zuverlässigste Lckutzimttsl äer Xeu-
zeit. 1 Larton à 6 Stück k'r. 1. 60.
1 Larton à 12 8tuck ?r. 3. - Allein
ac" t zu bezieken bei kllStnv Steiger,
^äkringerstrasse, Lsrll. 181

«j.L.IüsI'.IüM
lZeigenmscnei' âlieparà

^orànSel-^iil'ieu^

liiöteweize!
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